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(54) Zweiflügelige Glastür mit Mittelanschlag für Brandschutzzwecke

(57) Die Erfindung betrifft eine zweiflügelige Glastür
mit Mittelanschlag für Brandschutzzwecke mit jeweils
einer einen im Brandfall aufschäumenden Schutzwirk-
stoff (4b) enthaltenden Brandschutzscheibe (4), sowie
mit die Ränder der Brandschutzscheibe umgreifenden,
aus Metallprofilen bestehenden Rahmenteilen, wobei
sich die im Bereich des Mittelanschlags angeordneten
Rahmenteile zusammensetzen aus Schenkeln
(10,11,12), die sich parallel zu den Flächen der Brand-
schutzscheibe erstrecken, aus einem der schmalen
Stirnfläche der Brandschutzscheibe gegenüberliegen-

den Steg (13,14) zwischen den beiden Schenkeln, und
ferner aus einer im wesentlichen rechtwinklig zu dem
Steg angeordneten Anschlagleiste (23). Um eine dop-
pelflügelige Glastür mit Mittelanschlag für Brandschutz-
zwecke zu schaffen, mit der sich im Brandfall
vergleichsweise niedrige Temperaturen auf der dem
Brandherd abgewandten Seite erzielen lassen, wird mit
der Erfindung vorgeschlagen, daß die Anschlagleiste
(23) einen durch Verformen eines langgestreckten
Metallstreifens (24) gebildeten Hohlraum (26) aufweist.
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